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Bewerbung zur Praktikantin als Begleitung meines Praxisprojekts 
und der Bachelorarbeit ab April/ Mai 2021. 
 
Sehr geehrte Frau Bremer, 
 
bei meiner Recherche im Internet für mein letztes Fachsemester bin ich auf Ihr 
bekanntes Unternehmen gestoßen und möchte mich mit großem Interesse für ein 
Praktikum mit Begleitung meines Praxisprojekts und der Bachelorarbeit im Bereich 
Forschung und Entwicklung oder Qualitätssicherung bewerben. 
 
Zurzeit studiere ich Lebensmitteltechnologie mit dem Schwerpunkt Back- und 
Süßwaren an der TH-OWL in Lemgo. Ich befinde mich aktuell im fünften von sechs 
Fachsemestern und möchte voraussichtlich nächstes Jahr den Bachelor of Science 
absolvieren. 
 
Ab April 2021 beginnt das letzte Semester, indem ein zweimonatiges Praxisprojekt und 
eine zweimonatige Bachelorarbeit vorgesehen sind. Es liegt in meinem Interesse, 
diese begleitend bei Valensina am Standort in Mönchengladbach oder Vechta mit 
einem fünf- bis sechsmonatigem Praktikum zu verbinden und zu absolvieren. Der 
frühestmögliche Beginn wäre ab April, ein späterer Start wäre allerdings auch denkbar. 
Bei dem Praxisprojekt geht es darum eigenständig Lösungsansätze und Lösungen 
ingenieurwissenschaftlicher Aufgaben mit dem bereits vorhandenen Wissen zu 
erarbeiten und in schriftlicher Form festzuhalten. Häufig baut auf diesem 
Themenbereich auch die Bachelorarbeit auf. Das Thema für das Projekt und die 
Bachelorarbeit kann von Ihrem Unternehmen gerne mitbestimmt werden. 
 
Während meines Studiums habe ich schon Einblicke in die verschiedenen Bereiche 
der Lebensmitteltechnologie bekommen, wobei mir der kreative Entwicklungsbereich 
und die Analytik als Teil der Qualitätssicherung am meisten begeistert hat. In vielen 
unterschiedlichen Modulen habe ich bereits einige praktische Erfahrungen im Labor 
und im MRI in Detmold sammeln können. Das führte dazu, dass ich als Wahlpflichtfach 
„Analytik der Zusatzstoffe“ wählte, welches mir noch genauere Einblicke in die 
Laborarbeit geben konnte und mein Interesse in diesem Bereich gesteigert hat. 
Außerdem hat mich auch die Sensorik begeistert, welche ich ebenfalls in einem 
Wahlpflichtfach vertiefen konnte. Da mir diese Bereiche außerordentlich Spaß bereitet 
haben, möchte ich gerne meine Fähigkeiten und mein Wissen beim praktischen 
Arbeiten erweitern.  
 
Über eine positive Rückmeldung würde ich mich sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Chiara Trenti 


